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Herren Kreisliga B, Gruppe 3

SSV Bernloch II : TSV Eningen IV 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Wurm und Nisch bereiten dem SSV Bernloch II den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Rauscher / Wurm nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SSV Bernloch II im Match der Herren Kreisliga B,
Gruppe 3 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Eningen IV, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:37) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Wurm und Nisch, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:13.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rauscher / Wurm machten mit Schall / Storz beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Prager / Krüger bei ihrer
1:3-Niederlage von Leber / Rauscher dann doch niedergerungen worden. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewannen dann Nisch / Just ihre Partie gegen Dengler / Nerz noch im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Nisch / Just zu Ende ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Werner Rauscher seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Holger Schall quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Matthias
Wurm hatte seinen Gegner Joachim Leber beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Gerhard Storz zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Prager im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ
Eugen Nisch seinem Gegner Norbert Rauscher beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Roger
Just sein Einzel gegen Michael Nerz noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Punkt erhielt
der TSV Eningen IV anschließend, da Harald Dengler sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen Erfolg verpasste Werner Rauscher
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joachim Leber, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match
gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dieser
Niederlage liegt Rauscher nun bei einer Einzelbilanz von 16:11 seit Beginn der Spielzeit. Völlig
ungefährdet war hingegen der Sieg von Matthias Wurm gegen Holger Schall nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:3, 11:8, 6:11, 11:5 nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Wurm nun bei 16:5, während Schall bislang 10 Siege und 16 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas Prager und
Norbert Rauscher, das Andreas Prager letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eugen Nisch gewann sein
Spiel gegen Gerhard Storz überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satzerfolg
verbuchte hingegen daraufhin Roger Just bei seiner Pleite gegen Harald Dengler. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Pascal Krüger die Begegnung gegen Michael Nerz, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Rauscher / Wurm Leber / Rauscher in fünf Sätzen. Wie der letzte Satz, so endeten
auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen
Duell. Damit war der 9. Punkt für den SSV Bernloch II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Bernloch II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:13 bei 7 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Eningen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Bernloch II

Doppel: Rauscher / Wurm 2:0, Prager / Krüger 0:1, Nisch / Just 1:0 
Einzel: W. Rauscher 0:2, M. Wurm 2:0, A. Prager 2:0, E. Nisch 2:0, R. Just 0:2, P. Krüger 0:1 

 TSV Eningen IV
Doppel: Leber / Rauscher 1:1, Schall / Storz 0:1, Dengler / Nerz 0:1 
Einzel: J. Leber 1:1, H. Schall 1:1, N. Rauscher 0:2, G. Storz 0:2, H. Dengler 2:0, M. Nerz 2:0


